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15.2. 1570 Alexander klagt bei der kaiserlichen Hofkammer gegen 

Neidhart von Gneisenau, weil dieser das Jagdgebiet 

der Herrschaft Neuhaus ständig verletzt. ( AVS )  

  

18.8.1570  Alexander und seine Brüder erhalten die kaiserliche 

Pfandherrschaft Neuhaus.  

  

15.9.1570  Alexander erhebt Beschwerde bei der kaiserlichen 

Hofkammer:  

  

• Die Witwe des verstorbenen Gneisenau lässt 

nach wie vor das Jagdgebiet der Herrschaft 

Neuhaus, so wie es zur Zeit der kaiserlichen 

Herrschaft bestand, bis hin zum Maierhof 

verletzen.  

• Er bittet um Bewilligung zur Errichtung von 

Neubauten auf Burg Neuhaus. ( AVS )  

  

6.11.1570   Herr Jörger schreibt aus Ottensheim an Alexander:  

  

Die Klage des Neuhauser Untertanen Hans Kehrer 

gegen seinen Untertan Paul Tobersberger, dass dieser 

Kehrer Gehag auf dessen eigenen Gründen 

niedergerissen und verwüstet hat, ist bei ihm 

eingegangen. Herr Jörg wird seinen Untertan vorladen 

und vernehmen ( AVS )  

  

9.11.1570  Die kaiserliche Hofkammer schickt Alexander die  

Erwiderung der Witwe Gneisenau mit Bitte um  

Stellungnahme. ( AH )  

  

15.11.1570  Alexander bittet den Herrn Jörger, die Übergriffe seines  

Untertanen Dobersberger unverzüglich abzustellen   

( AVS )  

  

16.11.1570  Herr Jörger bittet, das Verfahren gegen seinen 

Untertanen Dobersberger bis Frühjahr aussetzen zu 

dürfen, da die Geschichte eines Lokalaugenscheins 

bedarf. ( AVS )  
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